
Eonrad'A «euer L^aden.
IS« und 122 Wyoming Avenue.

' Die neuesten Moden in Männer und Knaben

Steifen und weichen Filz Hüten. Hemden.
Ansstaffirnngen. Handschuhen usw.

iOrganifirt in IBBS
?»« »ur 2K Jahrea-hat die Trader » Nat >oa -l tiaen Rekord für

gtetchmtßigei und deftändige« Wachsthum. Deposit«, sind tulgesawmt jetzt

»ber vier u.n.d ei n e ha l b e M il lio n D vlla r «-sie haben sich mehr
wie verdoppelt in den letzten sechs Jahren?und sie wachsen immer noch.

Traber s National Bank,
Ecke'. Wyoming Avenue und Tpruee Straße.

»Gefällig?«!» unsere Losung. *

Für Ähren Säugling
»er tw »Ute, Nahrungsmittel nöthig hat, oder sUr Ihre Familie, wenn St,

wünschen reiche, reine Milch, gebrauchet

Dr. Lange's Laclattd Tissuc Food.
E» ist nicht, was wir sagen, sondern wa» die Milch thut, welches die ganz«

»«schichte Ihrer PopulitritSt er,»Hit.
Fraget den Apotheker dafür oder schreibt an

Nr. Zwange,
»»» Zefferson «venue, Scranton. Va

DD Das Bier von Bieren

Die höchste Errungenschaft in
der Braumeister-Kunst ist ange

nehm und überzeugend demon-

E. Robinson's Söhne

DDR Pilftncr Bier
. Es ist ein wirklich gesunde?

Bier mit einem reichen, vollen
Geschmack, der ganz sein eigen ist
?fehlerfreies Bier, daS Sie

mehr kostet, wie die ?ge-

wohnlichen" Gebräue.

«uset 470 ?alte«" «uset 542 ..neue»."

M Ne erd«»«« >Att Wende I« I«Itspr«l»l»g«?Seidl, Liste oder Totton I

Eine Haut wie Sammt
Ä/ rein, frei von Falte».

?I s"' »»«-»?»«!!>»' 7?!?! 'HM'
/»s »>»»«»»«»-»«ni »X U . I» VI r<.

M ,»r,r «II««»»«
« II«,L7>l- 4

MeniAeldreMne II
I Gebrauchen Sie ein besseres I

KW Zahnmitlcl als Sie gegen-
wärtig gebrauchen.

jWzWMW
»

>c Erinnert
M beim nächsten Bedarf, daß die Accidenz.
X Abtheilung deö ?Scranton Wochenblatt" ?
t' eine der besten i» der Stadt ist.

Schmachvoll.
Deutsche Gefangene ia Frankreich

furchtbar mißhandelt.

Unter unerhörten Mühsalen unk
Gefahren ist es fünf tapferen Feld-
grauen, die für diese Leistung alle mit
dem .Eisernen Kreuz ausgezeichnet
worden sind, gelungen, aus den Hän-

der Infanterist Heinrich Klug auS

Rudolfstein in Bayern, der Gefreite
Orschel auS Kühlstädt, der Kriegsfrei-
willige Albert Behn aus Lintzel (Han-
nover), der Ersatzrekrut Ferdinand

Groß-Waldeck (Ostpreußen), die von

lager brachte, wo man ihnen als
Schlafstatt nasses, verfaultes, von Un-

geziefer wimmelndes Stroh gab.

Antwort zuteil, das sei ?Jossres Arz-
nei für die Boches." Der Gipfel der
Mißhandlungen wurde schließlich da-

ergräben zu überspringen und sich im
Schutze der Dunkelheit an den vorder-

sten Posten vorbeizuschleichen, dann

schössen nach, sodaß sie in Granatlö-
chern, teilweise zwischen gefallenen
Franzosen, Deckung nehmen und dort

ZNalMing an Nie Auymd.

Hans und Garten.

wild. Botanisch ist die Pflanze ka-

men hervorbringen.
Die Pflanze wird bis zu acht Fuß

hoch und trägt an den Enden der dies-

von ein Zehntel Unze auf ein
Wasser zu gießen.

Wie alle holzartigen Blutenpflan-
zen blüht die Hortensie nur an kräf-

in Blüte haben, im April?Mai, so

Triebe stehen läßt.

Mit Eintritt des Herbstes wird die

zu zwingen. Im Freien läßt man sie
solange, bis der Nachtfrost das Laub
zum Abfallen bringt, entlaubt kom-

lofen Trieben gemacht werden. Sie
bewurzeln sich unter Luftabschluß
(Mistbeet oder Glasglocke) in leichter,
sandiger Erde schnell. Diese Steck

wünschten Höhe an Stäben heran und
stützt erst im zweiten Jahre ihre Krone
ein. Buschhortensien blühen meistens

erst im dritten oder vierten Jahre.
Nicht so schön in den Blüten ist H

argentea var.), ebenso die gelbbuntei
H. sol. Aureis var.) und die H, spe
ciosa, deren Blätter dreizackig sind,
lassen in der Blütenausbildung sehr
zu wünschen übrig.

Palmenpflege.
Unter den Zimmerpflanzen gebührt

der Palme die Krone. Hat sie als
Topfpflanze die ersten Jahre ihrer
Kindheit hinter sich, so entwickelt sie

auf ruhigem Stand, in unmittelbarer
Nähe des Fensters, welches oft bei gu-
tem Wetter geöffnet sei» soll, bildet sie

holt.
"

'
mat mit dem lichtblauen Himmel, ge-
wöhnt sich eine große Zahl von Pal-

eine Temperatur von SS?SS

geht, nicht vertragen können.

trockensten Platz, den hellsten Stand

Wasser. Die Eingewöhnung im Zim-

Schaden. Am vorteilhaftesten ist es,

so trocknet die Luft hier die Blätter

ger Punkt ist die Rein- und Feuchthal-

Untersatze stehen bleiben, da kaum eine
Pflanzenwurzel so lustbedürftig ist wie
die Wurzel der Palme.

Wenn Sie ermüdet

und durstig find

Goldene Medaille

Stegmaier Brau Co.

Wm. F. Kiesel,
paffage- Notariats- ««d B>»k-
«eschäft, Feuer-Berficher«»g.

l«tablir» IBSS.I
"

S ZA Lackawanna Ave., Scranton, Pa.
Schlff«ta,te» jeder »ach »»»

Gebrüder Scheuer's
..Keystone"

Brod. Cracker und
Cakes Backerei,

ZtZ Z45 und Zt7 vroot Straße,

gegenüber der Knopf-Fabrik,

Süd Scranton.

Brooks Lt Eo.,

«itglieder »er »ew York S!i,< Esch,,,e»
Haupt Ot/Ice, «er»»!»», V».

«iaghimto», R. v. vilte«>>»rre, U».

Metvetbergl»
Slestaurattou»

Xl» L»rte, l'able 6'Kot«

von 12?2 Uhr Nachmittag».

«. Aente, Sigenth.

so«?Slo Penn Avenue.

»OhM«N!T*S,
Z2Z-Z2S Eprace Etraße.

.Club- Frühstück.
Dinner und Kaufmann'» Lauch

11.3iZ bi« S.
A la Carte immer.

Theater Gesellschaften'Epezialititt.
Prompte Bedienung.

George I. Rofar, Eigenthümer.

Henry Horn'<
Restaurant,

itlZ Pe»» Ave., Scrant««, P>.

,II sehr mäßige»
Kauf«-»»« Mtttag«lu»ch liqllch Zi leott.

Zede» Samßa« »arme, ü»»^-»ch»«t-

Schadt s!? Äo.,
Allgemeine Versicherung,

»0S » Mear» Gebäude.

W. S. VauMll,
Ärisdcigcilthli«

Gekauft, Verkauft,

Bermiethet.

Offtcc, b3O Spruce Straße,

Scranton, Pa

Deutsch gesprschen.


